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Für uns alle

Und besonders für Antje, Ellen, Mona, Daniela, Ronja, Rasmus, Paul, Rebecca, Rob und meine Mutti für ihre Hilfe.

Denn zusammen funkeln wir besser als allein
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Bo mochte die Winterzeit nicht, denn im Winter war der Wald ganz finster und furchtbar einsam. Die Tiere verkrochen sich alle in ihren Höhlen und so auch Bo. 

An den Winterabenden fühlte er sich besonders traurig und allein, auch wenn seine Laterne zauberhaft funkelte. 

Plötzlich klopfte es an Bos Tür.
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„Emma!“, staunte Bo. „Was machst du denn hier?“
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„Weißt du“, meinte Emma, „dass es im Winterwald einen verzauberten Weihnachtsbaum geben soll?“

Das konnte sich Bo gar nicht vorstellen.

„Aber ich habe es in einem Buch gelesen“, sagte Emma. „Der Baum soll wundervoll geschmückt sein und der hellste Stern von allen auf seiner Spitze funkeln. Komm, wir gehen ihn suchen!“
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Bo zögerte. In seiner Höhle war es warm, aber er wollte auch den funkelnden Weihnachtsbaum sehen. So nahm er all seinen Mut und seine Laterne und folgte Emma hinaus ins Winterdunkel.

„Guck mal!“, rief Emma. „Da funkelt etwas auf der großen Tanne. Ist das der hellste Stern?“

Doch es war nur Schnee, der im Mondlicht glitzerte. „Schade“, sagte Bo enttäuscht.
...
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